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Ein besonderer Höhepunkt waren die 15 Bühnenwerbeturnen (jeweils zu 
Ostern) in der Dammschänke. Der große Saal war zweimal ausverkauft. 
Leider brannte die Gaststätte 1963 ab. Deshalb gab es in der Folgezeit 
nur noch die jährlichen Schauturnen auf dem Turnplatz.
Groß gefeiert wurde das 100-jährige Bestehen 1965. Die Einwohner und 
vor allem die Mitglieder kannten in der Zeit vom 10.07. bis 18.07. nur 
eines: „Sport, Sport, Sport“. Sportwettkämpfe für jedermann wurden 
durchgeführt und ein Festumzug führte durch den ganzen Ort.
Auch Tausende NAW- bzw. VMI-Stunden leisteten die Sportler, u.a. bei 
der Trümmerbeseitigung des Gemeindeamtes, Wiederherstellung und 
Instandsetzung des Sportplatzes, bei der Fertigstellung des Sportler-
heimes, bei der Rekonstruktion der Turnhalle und beim Bau der neuen 
Kegelbahn.

Die Kommunen trugen dabei immer die Gesamtverantwortung. Heu-
te zählt vieles zu den freiwilligen Aufgaben und finanzielle Mittel sind 
knapp. Die Stadt unterstützt den Sport im Rahmen ihrer Möglichkeiten.

Auf eines kann die Sportgemeinschaft stolz sein, auf das Kinderturnen 
(bereits 1868 eingeführt). Beim ehemaligen Vorsitzenden Martin Weid-
ner sind „Rund 5000 Kinder durch die Turnschule gegangen und haben 
das Einmaleins des Turnens gelernt“. Der größte Dank für ihn waren die 
strahlenden Augen der Kinder. Noch heute gibt es das Kleinstkinder-
turnen ab 3 Jahre, sowie das allgemeine bzw. das Leistungsturnen für 
Kinder und Jugend dank der Initiative von engagierten Übungsleitern. 
Möge das auch in Zukunft so bleiben.

Arbeitskreis Ortsgeschichte Bretnig-Hauswalde
Frank Große

Auch heute wird noch geturnt: die Teilnehmer zum Neujahrsturnen am 06. Januar 
2018.
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Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

12. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

In den Jahren 1946/1947 fanden sich wieder erste Turner und Sportler, 
um Sport und Spiel zu betreiben, organisiert über den FDJ-Sport.
So kam es dann am 11.01.1948 zur Neugründung der Sportgemein-
schaft Bretnig-Hauswalde. 1. Vorsitzender wurde Martin Weidner, der 
dieses Amt bis 1988 ausübte.

Heute bestehen noch 
die Abteilungen Turnen/
Gymnastik, Handball und 
Kegeln. Zwischenzeitlich 
bestanden die Sektionen 
Fußball, Faustball, Wan-
dern, Tischtennis, Leicht-
athletik und Schach. Stei-
gende Mitgliederzahlen 
brachten auch viele Erfol-
ge im Kreis-, Bezirks- und 
DDR-Maßstab. 
Am erfolgreichsten war die 
spätere Sportlehrerin Re-
nate Weckend (geb. Käh-
lich). Sie wurde bei den VI. 
Meisterschaften im Gerä-
teturnen 1955 in der Ober-
stufe der Frauen Erste mit 
73,35 Punkten. Beim Pfer-
desprung war sie Erste mit 
9,45 Punkten, ebenso in 
der Gymnastik mit 18,35 
Punkten. Am Schwebebal-
ken wurde sie Dritte mit 
18,05 Punkten. Sie selbst 

sagt, die Grundlagen für diesen großen Erfolg verdankt sie auch Martin 
Weidner. Die Gedanken gehen oft an die schönen gemeinsamen Jahre 
in Bretnig zurück.

Alle Titel, auch von den Mannschaften im Handball und Kegeln aufzu-
zählen, würden den Rahmen sprengen, aber erinnern werden sich viele 
ehemalige Sportfreunde.
Bei allen acht Turnfesten in Leipzig waren Sportlerinnen und Sport-
ler der Sportgemeinschaft vertreten. Beim 4. Turnfest 1963 errang die 
Akrobatikgruppe die Silbermedaille.
Nicht vergessen ist auch unser Ausdauersportler Heiko Schreiber, der 
viele Wanderungen über 100 und mehr Kilometer absolvierte. Höhe-
punkt war die Teilnahme am Wasalauf 1995 in Schweden mit Platz 7505 
bei 12500 Teilnehmern.

70 Jahre Neugründung 
der Sportgemeinschaft Bretnig-Hauswalde

Renate Kählich und Martin Weidner (1951)

Der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. und die Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
laden alle interessierten Bürger herzlich ein zum

Neujahrsempfang

am Mittwoch, dem 24.01.2018, um 19.30 Uhr in die Festhalle am Rödertalstadion.
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20.01. 9 - 11 Uhr Herr DS Remus 035952-56141
21.01. 9 - 11 Uhr Krohnenbergstr. 4, OT Hauswalde, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste

 19.01. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 20.01. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 21.01. Elefanten Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 22.01. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 23.01. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 24.01. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 25.01. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 19.01.  -  26.01. Frau TÄ Benzner, Weißig,
    Tel. 0172/7960538
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Stadtnachrichten

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern 
sucht zum 01.04.2018

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe.

Die Stadt Großröhrsdorf ist innerhalb des Eigenbetriebes Groß-
röhrsdorf Träger des Massenei-Bades. 

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
-  Überwachung des Badebetriebes 
-  Badegastbetreuung 
-  Betreuung und Wartung der vorhandenen baulichen und techni-

schen Anlagen 
-  Pflege des Freigeländes
-  Einsatz im Bereich Technische Dienste außerhalb der Betriebs-

zeiten des Bades

Anforderungen:
-  abgeschlossene Berufsausbildung (Fachangestellte/r für Bäder-

betriebe oder Meister/in für Bäderbetriebe o.ä.)
-  Berufserfahrung in einem modernen Freizeitbad
-  handwerkliche Grundkenntnisse
-  engagierte Persönlichkeit mit hoher Einsatzbereitschaft, Belast-

barkeit und Teamfähigkeit
-  freundliche Umgangsformen, sicheres und verbindliches Auftre-

ten
-  IT-Kenntnisse 
-  PKW-Führerschein, Bereitschaft zur Nutzung des privaten PKWs 

für dienstliche Zwecke
-  Bereitschaft zu Schichtdienst und Wochenendarbeit

Die regelmäßige Arbeitszeit beträgt 40 Stunden wöchentlich. Die 
Vergütung erfolgt nach TVöD. 

Wenn Sie sich durch unser Stellenangebot angesprochen fühlen, 
schicken Sie bitte Ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, 
Zeugnissen, o.g. Nachweisen und lückenlosem Tätigkeitsnachweis 
bis zum 02.02.2018 an die Stadtverwaltung Großröhrsdorf
 Bürgermeisterin
 Rathausplatz 1
 01900 Großröhrsdorf

Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahl-
verfahrens entstehen, werden nicht übernommen.

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, 
wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
dernfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens 
vernichtet.

Informationen zu einer Sitzung

Die 9. öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bretnig-Hauswalde findet 
am

 Donnerstag, dem 25.01.2018 um 19.30 Uhr
 im OT Hauswalde, Krohnenbergstr. 4 (alte Schule)
statt. 
Dazu lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.  Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 23.11.2017
2.  Anfragen der Bürger
3.  Verschiedenes/Informationen des Ortsvorstehers

Ein nichtöffentlicher Teil schließt sich an.

Christian Schöne
Ortsvorsteher
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Ausführliche Informationen zu den Projektaufrufen finden sich auf der 
Westlausitz-Homepage (www.region-westlausitz.de) unter der Rubrik 
Aufrufe. Bei Beratungsbedarf und Fragen zu den aufgerufenen Maß-
nahmenbereichen steht das Regionalmanagement (Telefon 03528-
41961046, regionalmanagement@region-westlausitz.de) jederzeit gern 
zur Verfügung.
Nach Ablauf der Aufrufe werden durch den Koordinierungskreis, das 
Entscheidungsgremium der Region, die Projekte bewertet und entspre-
chend für eine Förderung ausgewählt.

Welche Kommunen gehören zur Westlausitz?
Zur LEADER-Region Westlausitz gehören die zwölf Städte und Gemein-
den: Arnsdorf, Bischofswerda, Elstra, Frankenthal, Großharthau, Groß-
röhrsdorf, Lichtenberg, Ohorn, Pulsnitz, Rammenau, Steina und Wach-
au. In den Städten Bischofswerda, Großröhrsdorf und Pulsnitz sind 
investive Maßnahmen nur in den ländlich geprägten Ortsteilen, nicht 
jedoch in den Stadtgebieten förderfähig.

Stadtnachrichten

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Kleinröhrsdorf fin-
det am 

 Montag, dem 29.01.2018, um 19.00 Uhr 
 im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15, 
 OT Kleinröhrsdorf
statt.

Tagesordnung:
1. Informationen
2. Anfragen der Ortschaftsräte
3. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen. 

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

Sprechstunde der Ortsvorsteherin 
von Kleinröhrsdorf

Die nächste öffentliche Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet am 
Montag, dem 29.01.2018, 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Groß-
röhrsdorfer Str. 15, im OT Kleinröhrsdorf statt.

Helaß
Ortsvorsteherin

Kreisverkehrswacht Bautzen e.V.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Dienstag, dem 
23.01.2018, um 19.00 Uhr in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf statt.

Dietmar Zanke

Schlachteessen für Senioren

Das traditionelle Schlachteessen für Senioren findet am Donnerstag, 
dem 25. Januar, 14.00 Uhr in „Körner´s Gasthaus“ statt.
Zur besseren Organisation ist eine Anmeldung bei Frau Metzner (Tel. 
77 96 22) erwünscht.

LEADER-Region Westlausitz

2 Mio. € Fördergelder
für Projekte in der Westlausitz

Auch im Jahr 2018 stellt die Region Westlausitz über das europäische 
Programm LEADER wieder Fördergelder für Projekte im ländlichen 
Raum zur Verfügung. Der erste Projektaufruf startete am 08.01.2018. Bis 
zum 02.03.2018 können Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Kom-
munen Projektvorschläge beim Regionalmanagement einreichen und 
sich für eine finanzielle Unterstützung ihres Vorhabens aus LEADER-
Mitteln bewerben. 
Inhalt des Aufrufs sind die Themen soziale, technische und soziokultu-
relle Infrastruktur, Tourismus, erneuerbare Energien und Energieeffizi-
enz sowie Mobilität. Es können sich aber auch Privatpersonen für die 
Um- und Wiedernutzung von leerstehenden Wohngebäuden finanzielle 
Unterstützung sichern. 

Senioren-Geburtstage

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Ursula Hochauf am 22.01. zum 90. Geburtstag
Frau Rita Prill am 22.01. zum 70. Geburtstag
Frau Christine Rentsch am 22.01. zum 70. Geburtstag
Frau Christa Kowallow am 25.01. zum 85. Geburtstag
Frau Sieglinde Kunath am 27.01. zum 75. Geburtstag
Herrn Peter Thom  am 27.01. zum 70. Geburtstag

Ortsteil Bretnig

Herrn Walter Adam am 23.01. zum 75. Geburtstag

Der Stadtrat, die Ortschaftsräte, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Fehler im Kulturkalender

Die Revueaufführung „Mit Musik geht alles besser“ des Revue-
clubs Bretnig-Hauswalde e.V. findet nicht wie im Kulturkalender 
2018 angekündigt im Januar, sondern am 25. Februar, um 15.30 
Uhr im Erbgericht Rammenau statt. 
Wir bitten um Beachtung.

Bürgerinitiative Kirchberg/Kleinröhrsdorf
ohne Windkraftwerksgiganten

(Kleinröhrsdorf und Randsiedlung Radeberg)

2017 war gemischt, wir bleiben auch 2018 aktiv!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, Mitstreiter und Sponsoren,
hier ist unser Jahresrück- und -ausblick!
Es gab 2017 zunehmend Stimmen, die sich gegen die angestrebte Ener-
giewende richten. Deutschland verfehlt bis 2020 seine Klima-Ziele, wird 
jetzt verkündet. China nimmt sein 38. Kernkraftwerk ans Netz, weltweilt 
sind 450 Kernkraftwerke in Betrieb, 57 in Bau 140 geplant.
Unser Aufreger 2017 war ein Zeitungsartikel, in dem ein zuständiger 
Leiter des Landratsamtes Bautzen im SZ-Interview aussagte, gegen 
„unsere“ Windkraftanlagen in Kleinröhrsdorf liegen keine Beschwerden 
vor. Aber unsere Demos und die Beschlüsse des Stadtrates Großröhrs-
dorf sagen inhaltlich genau das Gegenteil. Natürlich gab es zu dieser 
Aussage Proteste, aber es zeigt sich, die Betroffenen müssen stetig 
ihre Befindlichkeiten dokumentieren. Interessant war die Nachfrage 
nach dem „Lärmgutachten“ für diese Windkraftanlegen. 1998 wurde 
unserer Delegation dazu noch gesagt, es sei ausgeliehen. Im Januar 
2017 lagen nur Berechnungen von den Betreibern beim Landratsamt 
vor, sowie ein vom LRA selbst in Auftrag gegebenes Gutachten für das 
östlichste Windrad zum damaligen Nachtbetriebsverbot, das die Wind-
geräusche durch Vegetation (im Oktober!) für stärker als die des Wind-
rades „bestimmte“.
Landrat Harig, bestätigte einem Beschwerdeführer unserer Bürgerinitiati-
ve Ende 2017, dass im Landratsamt keine aktuellen Beschwerden (–>)
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

und keine Anfragen für neue Windkraftanlagen‚ für unser Gebiet vor-
liegen. Beides muss nicht so bleiben. Also bleiben wir auch in 2018 
aufmerksam und aktiv.
Für das Jahr 2018 übermitteln wir allen Bürgern und Unterstützern un-
sere besten Wünsche.

Bürgerinitiative Kirchberg/Kleinröhrsdorf ohne Windkraftwerksgiganten
Redaktionsgruppe Kleinröhrsdorf und Randsiedlung Radeberg

Förderverein Kleinröhrsdorf e. V.

Wohin mit dem Weihnachtsbaum?

Der Förderverein Kleinröhrsdorf lädt ein zum

Weihnachtsbaumverbrennen

am Sonnabend, dem 20. Januar 2018 ab 16:00 Uhr auf der Festwiese 
am Pavillon.
Sie können Ihren Baum bei uns entsorgen, wir können damit ein ge-
mütliches Lagerfeuer machen. Jeder Weihnachtsbaum, natürlich abge-
putzt, führt zu einem Rabatt von 0,50 € beim Kauf von Glühwein, Kin-
derpunsch, Bier oder Bratwurst mit Brötchen. Es gibt aber auch Wiener 
Würstchen oder Saft für die Kinder.
Bei Wetterverhältnissen, die kein Verbrennen der Bäume erlauben, wer-
den die Bäume trotzdem entgegengenommen, und es wird Glühwein 
ausgeschenkt.

Der Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.

Am 19.01.2018 findet die nächste Versammlung statt.
Beginn ist 19.30 Uhr in der Festplatz- Gaststätte in Großröhrsdorf.
Versammlungs-Themen sind unter anderem:
- die neuesten Berichte vom Angelverband „Elbflorenz“ Dresden e.V.
- Beitragsmarkenausgabe für das Angeljahr 2018,
- Beitragsmarkenausgabe für die Jugend 18.00 Uhr
- Anmeldung zur Jahresabschlussfeier 2017 am 03.02.2018

Der Vorstand

Verein Naturbad Buschmühle e.V.

Ausschreibung eines Pachtvertrags für den Kiosk im 
Naturbad Buschmühle, OT Hauswalde ab der Saison 2018 

Der Verein Naturbad Buschmühle e.V. schreibt den Kiosk im Naturbad in 
01900 Großröhrsdorf, OT Hauswalde, Ohorner Straße 4a ab der Badesai-
son 2018 zur Bewirtschaftung aus. Gesucht wird ein Pächter, der sich ei-
genverantwortlich um das leibliche Wohl der Gäste im Naturbad kümmert. 

Pacht und Ausstattung 
Der Kiosk befindet sich auf dem Gelände des Naturbades. Es steht 
eine Stellfläche für Tische und Stühle zur Verfügung, die entsprechend 
genutzt werden kann. Einrichtungsgegenstände können ggf. vom Vor-
pächter übernommen werden. Der Pächter ist berechtigt, die Personal-
Toiletten zu nutzen. Der Pachtvertrag wird zunächst für eine Saison ab-
geschlossen. Der Verein Naturbad Buschmühle e.V. ist jedoch an einer 
dauerhaften Verpachtung interessiert. 
Da Umsatz und Gewinn vom Wetter abhängig sind, ist es vorgesehen, 
die Höhe der Pacht an den Gewinn bzw. die Gästezahl zu koppeln. Über 
eine pauschale Pacht kann aber ebenso verhandelt werden. Der Päch-
ter hat die Betriebskosten für Strom und Wasser/Abwasser zu tragen. 
Die Kosten hierfür werden dem Pächter separat in Rechnung gestellt. 
Die Müllabfuhr ist eigenständig zu regeln und zu zahlen. Die entspre-
chende Anmeldung hat der Pächter vor Aufnahme des Betriebes bei 
den zuständigen Stellen vorzunehmen und dem Vermieter vorzulegen. 
Wünschenswert sind Erfahrungen und Vorkenntnisse in der Gastrono-
mie oder vergleichbaren Bereichen. Der Pächter hat alle für den Betrieb 
des Kiosks erforderlichen Genehmigungen und notwendigen Versiche-
rungen nachzuweisen. 
Informationen zum Naturbad Buschmühle, den Öffnungszeiten und den 
detaillierten Bewerbungsmodalitäten finden Sie unter 
www.naturbad-buschmühle.de

SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

Vorschau:

Do., 18.01.
19:00 Herren Freundschaftsspiel SC 1911 1. - Einheit Kamenz (Oberliga)

Sa., 20.01.
12:00 Herren Freundschaftsspiel SC 1911 2. - SV Haselbachtal
14:00 Herren Freundschaftsspiel SC 1911 1. - SV Burkau 1.

Weitere Infos unter: http://www.sc1911.de

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

WER hat Lust auf KEGELN?

Die Sportgemeinschaft hat ab 2018 freie Termine/freie Bahnen für Hob-
byclubs anzubieten. Gern auch regelmäßig, wöchentlich oder 14-tägig, 
innerhalb der Woche sowie auch am Sonntag.
Wenn jemand diesbezüglich Interesse hat, kann er unter 0173 4051582, 
sg_kleinroehrsdorf@web.de oder ganz einfach dienstags ab 19:00 Uhr 
auf der Kegelbahn Näheres erfahren.

Aktuelles - Vorrunde Kreiseinzelmeisterschaften

4 aus 7. Das ist das Ergebnis unserer Sportgemeinschaft bei den Vor-
rundenspielen der Kreiseinzelmeisterschaften.
Das erfreuliche ist, dass in jeder Kategorie ein Starter in die Finalrunde 
einzieht. Beste Aussichten hat dabei Robert Kunz, dem nur 15 Holz zum 
Podest fehlen. Positiv auch die Endrundenteilnahme von U18-Spieler 
Karl Martin und Senior Tino Braun. Martin Dölling erwischte fast iden-
tisch zum Vorjahr den 10. Platz der Vorrunde.
Drücken wir mal die Daumen, dass bei den Finalspielen etwas Zählba-
res für die SG herausspringt.

U18 männlich Martin, Karl 523 Holz 7. Platz Q

Junioren Dölling, Martin 508 Holz 10. Platz Q
 Sturm, Tobias 462 Holz 19. Platz n.q.

Männer Kunz, Robert 581 Holz 6. Platz Q
 Schurig, Olaf 547 Holz 22. Platz n.q.
 Bürger, Sven 535 Holz 36. Platz n.q.

Senioren A Braun, Tino 557 Holz 8. Platz Q

1. Herren - OKV-Klasse: Klarer Auswärtssieg in Kirschau.

SV Kirschau 1. - SG Kleinröhrsdorf 1.  2995:3116    2:6
Mit einem beeindruckenden Spiel in Kirschau, konnte sich die erste 
Mannschaft an der Tabellenspitze halten. Heiko Hornuff und Karl Martin 
konnten zu Beginn ein leichtes Plus an Holz herausspielen, wobei Heiko 
endlich mal wieder eine „Runde Kugel“ hatte. Karl machte ein nicht so 
schlechtes Spiel. Bei Olaf Schurig und Tino Braun sollte sich das Spiel 
schon entscheiden. Zum Schluss dann Stephan Hürrig und Robert 
Kunz. Bei Robert brauchten wir uns keine Sorgen zu machen. Doch 
Stephan büßte gleich auf der ersten Bahn ganz schön ein. Am Ende 
zündete er noch mal den kleinen Turbo und kam noch auf 497 Holz. Ein 
Dank gilt noch mal an Karl aus unserer 3. für die Unterstützung. 
Es spielten: Heiko Hornuff 529, Karl Martin 479, Tino Braun 511, Olaf 
Schurig 554, Stephan Hürrig 497 und Robert Kunz 546 Holz. Holz

2. Herren - Kreismeisterliga: Erfolglos in Medingen

KSV Medingen - SG Kleinröhrsdorf II.  2535:2495
Das erste Spiel des Jahres 2018 fand für uns beim KSV Medingen statt. 
Auf dem Papier keine leichte Aufgabe, der KSV war klar favorisiert. Den-
noch begannen wir bärenstark. Martin Schäfer (431) und unser Tages-
bester Martin Dölling (435) konnten die Gastgeber gleich zu Beginn 
schocken und einen ordentlichen Vorsprung erarbeiten. Anschließend 
fanden die Medinger aber immer besser in die Partie. Stück für Stück 
konnten sie den Vorsprung verringern, bestens unterstützt auch durch 
unsere Schwächen. Einzig Andre Seidel konnte mit seinen 428 Holz 
noch überzeugen.
Für die SGK spielen: M. Schäfer 431, M. Dölling 434 St. Schurig 380 A. 
Seidel 428, D. Seidel 418 und S. Bürger 403 Holz.
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TSG Bretnig-Hauswalde – Kegeln

Spielbericht 13.01.18 - Männer

Zum ersten Punktspiel der Rückrunde waren wir auf der nagelneuen 
Bahn der SG Lückersdorf-Gelenau. Unser Startpaar, Rainer Große 451 
Holz und Uwe Haufe 387 Holz, musste durch die super Ergebnisse der 
Gegner einen herben Rückschlag hinnehmen. 
Als nächstes spielten Bernd Händler, mit der Mannschaftsbestleistung 
von 460 Holz, und Thomas Füssel mit 416 Holz. Sie konnten den Rück-
stand aber nur bei 152 Holz halten. 
Durch eine unglaubliche Aufholjagd von Torsten Haase mit 458 Holz 
und Frank Hornuff mit 453 Holz wurde es doch noch einmal spannend. 
Schlussendlich betrug der Rückstand aber trotzdem noch 36 Holz und 
wir mussten uns der 2. Mannschaft der SG Lückersdorf-Gelenau ge-
schlagen geben. Kommentar: Paul Liebold
Ergebnis: SG Lückersdorf-Gelenau II. 2661 Holz - TSG Bretnig-Haus-
walde 2625 Holz

Spielbericht 14.01.18 - Jugend U18

Zum ersten Spiel des neuen Jahres war der SC Hoyerswerda bei uns 
zu Gast. Unsere Startspielerin Annalena Frenzel aus der U14 konnte mit 
385 Holz nicht mit ihrem Gegner mithalten und der Rückstand betrug 
schon 40 Holz. Jonas Gessert konnte aber mit sehr guten 457 Holz 
überzeugen und die Führung erkämpfen. Mit einigen Schwierigkeiten 
ging Paul Liebold auf die Bahn, welcher aber doch noch 471 Holz erzie-
len konnte. Schlussendlich konnte Toni Schölzel mit ebenfalls verbesse-
rungswürdigen 471 Holz den Gesamtsieg mit + 79 Holz perfekt machen. 
Kommentar: Paul Liebold
Ergebnis: TSG Bretnig-Hauswalde 1784 Holz – SC Hoyerswerda 1705 Holz

Renovierung Aufenthaltsraum Kegelbahn

Der Aufenthaltsraum der Kegelanlage in Bretnig erstrahlt in neuem Flair.
Der Haushaltsplan der Stadt Großröhrsdorf ermöglichte zum Jahresen-
de 2017 eine notwendig gewordene Renovierung des Eingangsberei-
ches und Aufenthaltsraumes der Kegelsportanlage. Ob Wände und die 
Wandtafel selbst, der Fußbodenbelag und einige Schrankmöbel waren 
bereits in die Jahre gekommen und man sah es ihnen deutlich an.
Zum Wohlfühlen braucht man andere Rahmenbedingungen und aus die-
sem Grunde war natürlich die Bereitschaft der Kegler groß, die noch 
vorhandenen Haushaltsmittel zu nutzen und durch tatkräftiges Mittun Ei-
genmittel einzubringen. In ihrer Freizeit entfernten sie die Tapete, spach-
telten die Wände und grundierten diese anschließend. Gemeinsam mit 
dem Malermeister Liebold brachten sie Strukturputz an den Wände des 
Eingangs- und Aufenthaltsbereiches der Kegelbahn auf. Nach dem Aus-
trocknen wurde dieser Putz noch 2 mal mit Farbe gestrichen.
Beim Verlegen des nun pflegeleichten Fußbodenbelages, was durch die 
Firma Raumausstatter Frenzel erfolgte, waren die Kegler passiv.
Neue Schrankmöbel, Regale in denen jetzt unsere Pokale ins rechte 
Licht gesetzt werden können, eine Ergebnisanzeige, 3 große Magnetta-
feln und neue Vorhänge für die Fenster, alles nahmen die Kegler selbst 
in die Hände und holten es auf die Kegelbahn. Für die Ergebnisanzeige 
war das Verlegen von Elektroleitungen notwendig. Das übernahm die 
Elektrofachfirma Nitsche aus Ohorn.
Ein altes Sprichwort besagt: „Viele Hände – schnelles Ende” und so 
entstand in einem Zeitraum von 4 Wochen, in denen insgesamt 200 
Arbeitsstunden von der Abteilung Kegeln geleistet wurden, ein für alle 
Nutzer der Sportanlage sehr ansprechender, heller und sich zum Wohl-
fühlen einladender Aufenthaltsraum.
Ein besonderes Dankeschön für ihre engagierte Arbeit bei der Renovie-
rung gilt unseren Sportfreunden Karl Heinz Brückner, Bernd Händler, 
Torsten Haase, Hans-Dieter Wagner, Thomas Füssel, Frank Hornuff, An-
dreas Petschke und unserer Jugend Tony Schölzel und Paul Liebold. 
Kommentar: Marina Wagner – TSG Vorsitzende

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 24.01.  09.30-11.00 Eltern-Kind-Kreis  (ab 15 Monate)
Donnerstag, 25.01.  09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-15 Monate) 

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Vorschau:

Sonnabend, 20.01.
Männer-Kreisfreundschaftsspiel: 
FSV 1. – SV 1910 Edelweiß Rammenau                    Beginn: 14.00 Uhr

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

3. Platz im Speer 
bei den Landesmeisterschaften im Winterwurf

Der Gewinn der Bronzemedaille im Speerwurf der U16 am Sonntag, 
dem 14.01., in Leipzig war der Lohn und zugleich gelungene Abschluss 
eines anstrengenden Wettkampfwochenendes für Nils Boden. 
Nachdem er tags zuvor einen guten Fünfkampf bei den Hallenlandes-
meisterschaften Mehrkampf in Chemnitz absolvierte, stand er am Sonn-
tag im Leipziger Werferhaus schon wieder am Ablauf und bestritt seinen 
ersten Wettbewerb mit dem neuen 600 Gramm schweren Speer. Die 
erzielten 34,93 m sind ein ordentlicher Einstand und lassen auf eine 
gute Sommersaison hoffen. 
Neben Nils (M14) starteten auch Elsa Zaunick (W15) und Moritz Dan-
grieß (M15) für die Großröhrsdorfer Leichtathleten am 13. Januar im 
Mehrkampf bei den Landeshallenmeisterschaften.
Leider musste sich Elsa verletzungsbedingt schon nach der zweiten 
Disziplin, auf Platz sechs liegend, abmelden. Das ist sehr schade, aber 
so kann die Hallensaison nach Ausheilung noch weitergehen.
Moritz war sichtlich beeindruckt von den großen Starterfeldern und 
konnte leider nicht an seine Leistungen von Senftenberg anknüpfen. 
Dennoch kämpfte er sich ohne aufzugeben durch alle Disziplinen. 
Hierauf aufbauend, muss er die notwendigen Schlüsse für Training- und 
Wettkampfbereitschaft ziehen, um bei zukünftigen Meisterschaften mit 
größerem Erfolg  anzutreten.

Nils konnte seine Punktzahl von den Regionalmeisterschaften fast errei-
chen, dennoch war er mit den Ergebnissen im Weitsprung, der Kugel 
und im Hürdenlauf nicht ganz zufrieden. Am Ende belegte er einen so-
liden zwölften Platz. 

(M.E.)

HC Rödertal e.V. - Die Rödertalbienen

1. Bundesliga Frauen: 
Maximilian Busch neuer „Bienenkönig“ im Rödertal

Nur sieben Monate währte das Gastspiel von Chefcoach Karsten Knöf-
ler bei den Rödertalbienen. Nach zehn Niederlagen in Folge zogen die
Vereinsverantwortlichen die Reißleine und beurlaubten ihn. Das Bun-
desligateam hat es auch nach der WM-Pause nicht geschafft, sich zu 
stabilisieren. Zehn Spiele, zehn Niederlagen und die „Rote Laterne“ las-
sen die Alarmglocken läuten.
Nun soll es ein Niedersachse richten. Der 29-jährige Maximilian Busch 
wurde in Celle geboren. Nach dem Abitur studierte er in Hildesheim 

Vereine und VerbändeVereine und Verbände
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Vereine und Verbände

Lehramt für Grundschulen. Seine eigene sportliche Karriere endete be-
reits frühzeitig verletzungsbedingt. Mit 17 der erste Kreuzbandriss und 
mit 23 Jahren der dritte und das war es dann. Da der Handball mittler-
weile seine Leidenschaft war, blieb er ihm auch weiterhin treu, ab jetzt 
aber auf der Bank. Auch dort entwickelte er sich zielstrebig weiter.

Der Einstieg erfolgte wie bei jedem Übungs-
leiter mit der C-Lizenz, doch Maximilian wollte 
mehr. Sein Ziel war der Leistungsbereich. Als 
nächster Schritt folgte die B-Lizenz und dann 
entschloss er sich zur Trainerausbildung. In 
17 Monaten büffelte er für die A-Lizenz als 
Handballtrainer. Am 22.10.2017 war es dann 
endlich geschafft – die letzte Prüfung bestan-
den. 
In den letzten zwölf Jahren betreute er meh-
rere Mannschaften bis zur Oberliga, vorwie-
gend im Frauenbereich bzw. im weiblichen 
Nachwuchs. Von 2013 bis 2015 betreute er 

die Frauen des Hannoverschen SC in der Oberliga und von 2015 bis 
2017 war er Jugendkoordinator beim Ahrensburger TV. Parallel dazu 
war Maximilian ein Jahr in Hannover Verantwortlicher für den Nach-
wuchsleistungssport. Im Juni 2017 dann der Einstieg in die Bundesliga 
bei den Handball-Luchsen von Rosengarten-Buchholz. Nach dem Ab-
stieg aus der 1. Bundesliga sollte er ein neues konkurrenzfähiges Team 
für die zweite Liga aufbauen. Das gelang ihm sehr gut.
Rosengarten 08-Buchholz dominierte die zweite Liga und im DHB-Pokal 
konnte die von ihm geführte Mannschaft den HC Rödertal sehr deutlich 
schlagen. Umso überraschender dann die Meldung im Dezember des
letzten Jahres, dass Rosengarten seinen Trainer entlässt. Neben seiner 
Arbeit in Rosengarten war er Auswahltrainer im Hamburger Handball-
verband. Dort betreut er den Sichtungsjahrgang 2003.
Busch wird eine sehr akribische und motivierende Arbeitsweise nachge-
sagt. Das und seine langjährigen Erfahrungen im Frauenbereich waren 
die entscheidenden Faktoren, die die Verantwortlichen des HC Rödertal 
zu seiner Verpflichtung bewogen haben. Privat ist Maximilian Busch in 
festen Händen. Seine Lebenspartnerin ist Ärztin.
Wünschen wir ihm für das gemeinsame Ziel Klassenerhalt viel Erfolg 
und ein glückliches Händchen.

Vorschau
Sonntag, 21.01.2018
13:30 Uhr F3 Ostsachsenliga VfL Waldheim 54

www.roedertalbienen.de 

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Bei Sonnenschein und leichtem Ostwind begann das Wanderjahr 2018 
für 18 Wanderfreunde. 
Vom Klinkenplatz liefen wir über die Siedlung bis zum Brettmühlenteich 
und hoch zur Karoline. Dann führte die Strecke zu den Röderhäusern, 
vorbei an der Buschmühle Richtung Autobahn. Nach der Unterführung 
wanderten wir zur Stipendie und nach Ohorn zur Sachsenkrone, wo es 
das verdiente Mittagessen gab. 
Zurück ging es ein kurzes Stück über den Langen Flügel und über den 
Gemeindebusch zum Ausgangspunkt. Dort bedankten sich die Teilnehmer 
beim Wanderleiter Werner Zickler für die schöne Wanderung über 12 km.

F.G.

                    
         

   Haus- und Grundstückspflege   Reinigung   Winterdienst 
     
 
 
 
  
 
 
  

www.gaeblerdienstleistungen.de 
Ulrich Gäbler - Freiheitsstraße 12                                                          
01900 Großröhrsdorf                                  

● Rasen-, Garten-, Grabpflege - Hausmeisterdienste 
● Reinigungsservice für private Haushalte/Senioren/Gewerbe 
● Fenster putzen und Reinigung Ihrer waschbaren  
   Vorhänge, Gardinen, Rollos, Raffanlagen … u.v.m. 
    
 

Gäbler Dienstleistungen 

035952/28818

Bretnig: 09.00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf: 10.00 Gottesdienst zum Abschluss der Allianzge-

betswoche mit Kindergottesdienst
Hauswalde: 10.30 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf:  19.00 Abendgottesdienst

Abendgottesdienst in Kleinröhrsdorf

21.01.2018: Verlässlich ist der Wandel – 
Über Stabiles und Fragiles in Gesellschaft, Politik und Kirche

Die freiheitliche demokratische Grundordnung ist die beste gesellschaft-
liche und politische Ordnung, die Deutschland in seiner Geschichte je 
hatte. Sie verleiht dem Land, dem Staat und der Gesellschaft eine be-
merkenswerte Stabilität, um deren willen viele andere Deutschland be-
neiden. Gleichwohl bringt eine gute Gesellschaftsordnung keineswegs 
„von alleine“ eine gute Gesellschaft hervor. Das Ringen um das Allge-
meinwohl, welches sich nicht als Summe der verschiedenen Einzelinter-
essen ergibt, ist eine niemals enden wollende Aufgabe.
Diese zu erfüllen, wird umso dringlicher, als sich die gesellschaftlichen 
und politischen Koordinaten immer schneller zu verändern scheinen.
Wodurch wird unsere aktuelle Situation gekennzeichnet? Welche Kon-
sequenzen ergeben sich für Politik, Staat und Gesellschaft? Zu diesen 
Fragen nimmt Stellung Frank Richter, Geschäftsführer der Stiftung Frau-
enkirche Dresden, vormals Direktor der Sächsischen Landeszentrale 
für politische Bildung. (Littig)

Friedensgebet

Der Kirchenvorstand der ev. Großröhrsdorfer/Kleinröhrsdorfer Kirchge-
meinde lädt Sie herzlich am Mittwoch, dem 24.01.2018, um 19 Uhr 
zum gemeinsamen Friedensgebet in das Kirchgemeindehaus Groß-
röhrsdorf ein.

Wir laden alle interessierten Frauen zum Frauentreff
zum Thema SCHULZEIT - schöne Zeit?!? 

Damit Kinder gern zur Schule gehen, dazu gibt Gudrun Schirmer am 
31.01.2018 um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf Tipps. Als 
Mutter, Großmutter u. ehemalige Lehrerin weiß sie um die Bedeutung 
der richtigen Schule für jedes Kind und wird aus der Sicht einer Mutter 
und einer Lehrkraft ihre Erfahrungen weitergeben.

Sprechzeiten Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

röm.-kath. Kirche St. Michael Bretnig

20.01. 17:00 Uhr Hl. Messe
25.01. 08:30 Uhr Hl. Messe, anschließend Seniorenvormittag

Kirchliche Nachrichten

 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

vom 18.-26.1.
Haxentage

Bischofswerdaer Str. 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir gern entgegen.
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Nachhilfe
Erfolg durch professionellen 

Einzelunterricht, 

auch Prüfungsvorbereitung, 

individuelle Schülerbetreuung

Dipl.-Ing. Werner Schütze            Tel. 03528 445065

Nachruf

Am 28.12.2017 verstarb mein lieber Bruder

Bernd Urban (Jacky)

Wir werden Dich nie vergessen

Deine Heidi

Reiner mit Familie

Zapfendorf, Großröhrsdorf, im Januar 2018

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

Biere vom
Böhmisch Brauhaus

Bockbiere, Eisbier, Pilsener, Schwarzbier
für unsere Gäste vorrätig! 

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 4,00 ¤ !

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Reparatur aller Fahrzeugtypen
Werkstattersatzwagen

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Starten Sie mit uns gemeinsam gesund und fit ins neue Jahr.  
Wir beraten Sie gerne über Vitamine, Mineralstoffe und 
Spurenelemente von A - Z. Kommen Sie zu uns, wir freuen 
uns auf Sie!

Elefantenstark

Jahrins neue

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen, 
Bücher, Aktionsartikel. Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen 
und Aktionen. Nur auf Lagerware und mit Original-Gutschein aus Verteilung, 
keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

15% Rabatt-Gutschein*
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8Familie mit Kind sucht dauerhaft zuverlässige Hilfe beim Wohnungsputz in Großröhrsdorf (Ober-

stadt), Arbeitsumfang 1x wöchentlich 2-3 Stunden, Arbeitszeit nach Vereinbarung
Zuschriften an Sisse76@gmx.de oder unter Chiffre 03/18 an muk Großröhrsdorf

Sanierte 2-R.-Whg. 63 qm im DG Großröhrsdorf, Steinstraße 22 mit Küche, Bad ab 02/18 zu vermieten, 
KM 280,- EUR, 60,- EUR NK
Telefon 0171-3134244

Zu vermieten!
Büro, 14 m², Bürogemeinschaft in Großröhrsdorf, 
Johann-Sebastian-Bach-Straße 22, alle Medien vorhan-
den, Miete VB
Tel. 0170.8011762
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Dr. med. Marlen v. Wolffersdorff

Werte Patienten!

Ab 01.02.2018 übernehme ich die hausärztliche Praxis von Frau 
Dipl.-Med. Gabriele Kanitz (Pulsnitz). Gemeinsam mit meinem 
Team freue ich mich darauf, bekannte und neue Patienten haus-
ärztlich zu versorgen.

Die Sprechzeiten der Praxis sind:
Montag 8.00 – 12.00 15.00 – 18.00
Dienstag 8.00 – 12.00 
Mittwoch 8.00 – 12.00
Donnerstag 8.00 – 12.00 14.00 – 17.00
Freitag 8.00 – 12.00 
und nach Vereinbarung. 

Bitte vereinbaren Sie immer einen Termin.

Fachärztin für Innere Medizin - Hausärztliche Versorgung

Tel.: 035952/447662

Fax: 035952/447663

www. hausarzt-grossroehrsdorf.de

mail@hausarzt-grossroehrsdorf.de

Radeberger Str. 18

01900 Großröhrsdorf

Wir suchen ab sofort 
für die Erweiterung unseres Teams einen Mitarbeiter im Bereich 
der Lebensmitteltankinnenreinigung.
Sie sollten selbständig arbeiten, zuverlässig und belastbar sein.
Die Arbeitszeit (Vollzeit) ist von Mo.-So. im 2-Schichtsystem (Früh- 
und Spätschicht).
Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an die:

Oberlausitzer Tankwagenreinigung, Ziller & Schäfer GbR, 
Gewerbering Nord 6, 01900 Großröhrsdorf OT Bretnig
Tel. 03 59 55 / 75 23 76.

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-HändlerKfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU     
Fahrzeuginspektion 
Reifenservice
Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Klimaservice
Unfallinstandsetzung


